
 

 

Stadt- und Festungsmuseum Germersheim1

Gezeigt werden auf ca. 1500 m2 
Ausstellungsfläche die um-
fangreichen Sammlungen 
der Themenbereiche Stadt- 
und Festungsgeschichte, 
Modell der Festung (Stand 
1870), Emailleschilder-Fa-
brikation,  Berufsfischerei, 
Rhein-Schifffahrt, Druckerei 
und Buchbinderei, Schuhma-
cherei und Sattlerei, Schnaps-
brennerei, Hauswirtschaft, 
Landwirtschaft, antike Möbel  
und vieles mehr.

„Stadt und Festungsgeschichte“
Im Ludwigstor, Ludwigsring 2, 76726 Germersheim
Tel. 07274-703323 oder 07274-1253

Öffnungszeiten:
Von April–Dezember jeden 1. Sonntag im Monat 10–17 Uhr 
jeden Mittwoch 14–18 Uhr sowie nach Vereinbarung

Oldtimerscheune – Heimatmuseum mit  
historischer Schmiede und Backhaus
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Das Heimatmuseum, das 
die Oldtimerfreunde Otters-
heim e.V. in Eigenleistung 
erbaut haben, bietet Einbli-
cke in die „gute alte Zeit“. 
Z. B. mit einem historischen 
Kaufladen und Klassenzim-
mer, alten Haushalts- und 
Gebrauchsgegenständen 
etc. Vorführungen in histo-
rischer Schmiede und Back-
stube lassen fast vergessene 
Handwerkstradition wieder 
lebendig werden.

Waldstraße (Sport- und Freizeitgelände)
76879 Ottersheim 
Oldtimerfreunde, Tel. 0162-2540232 
www.oldtimerfreunde-ottersheim.de 
Öffnungszeiten: 
Besichtigung nur durch Kleingruppen und nur auf Anfrage  
möglich

Terra-Sigillata-Museum Rheinzabern13

Anfang des 2. Jhd. beginnt in 
Tabernae (Rheinzabern) die 
Produktion eines roten Fein-
geschirrs, das heute Terra Si-
gillata genannt wird. Taber-
nae gelang damit im 2. und 
3. Jh. der Aufstieg zu einem 
der wichtigsten Keramikpro-
duktionszentren nördlich der 
Alpen. Das Museum verfügt 
über mehr als 1000 Objekte 
des „Römischen Porzellans“ 
sowie zwei römische Brenn-
öfen.

„Römische Töpferindustrie – Lebenswelten im Vicus“
Hauptstraße 35 / Faustinastraße 1 (Brennöfen)
76764 Rheinzabern, Tel. 07272-955893
info@terra-sigillata-museum.de, www.terra-sigillata-museum.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch–Samstag 11–16 Uhr, Sonn- und Feiertage 11–17 Uhr
Gruppen nach Vereinbarung

Zollpavillion Berg18

Der Zollpavillion in Berg, di-
rekt an der deutsch-französi-
schen Grenze, war bis 1991 
der wichtigste Grenzüber-
gang im Land. Heute kann 
sich der Besucher im Muse-
um auf Schautafeln über die 
Geschichte des Gebäudes 
informieren. Zolluniformen 
und andere Utensilien aus 
früheren Zeiten ergänzen 
den Ausstellungsteil.  

Direkt am deutsch-französischen Grenzübergang
Hagenbacher Straße 5a, 76768 Berg-Neulauterburg
Tel. 07277-7904696

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Dienstag 11:00 – 21:30 Uhr

Rheinaue-Museum Neuburg19

Das Rheinaue-Museum do-
kumentiert ausführlich, wie 
das Leben am und mit dem 
Rhein das Dorf nachhaltig 
geprägt hat. Die historische 
Schifffahrt (von den Anfän-
gen bis zur Dampfschiff-
fahrt), die Fähren und die 
Zollstation, der Nebener-
werb der Schiffer und Lotsen 
als Fischer, Entenfänger, etc. 
sind anhand von Modellen 
und Gegenständen darge-
stellt.

„Leben am Rhein/Fischerei“
Hauptstraße 50–52, 76776 Neuburg
Tel. 07273-1226 oder 07273-919234

Öffnungszeiten: 
Von Mai–Oktober jeden 1. Sonntag im Monat und an Feiertagen 
14–17 Uhr sowie nach Vereinbarung

Schifffahrtsmuseum Neuburg20

Die Rheinschifffahrt hat Neu-
burg stark geprägt und so 
ist ihr auch ein eigenes Mu-
seum im Bauch der „Lauter-
muschel“, einem Kies- und 
Kohlepott aus dem Jahre 
1930, gewidmet. Maschinen, 
Schiffszubehör, Flaggen, 
Fahnen, Kapitänspatente 
und vieles mehr aus dem Le-
ben der Rheinschiffer führt 
die Besucher an einen fast 
vergessenen Berufsstand he-
ran.

„Rheinschifffahrt“
Restaurant Lautermuschel, Bruchloch 2, 76776 Neuburg
Tel. 07273-1226 oder 07273-1258

Öffnungszeiten:
Von Mai–Oktober jeden 1. Sonntag im Monat 13–17 Uhr 
und nach Vereinbarung

Museum Herxheim21

Ein modernes Museum in 
einem Tabakbauernhof des 
18. Jhs.: entdecken Sie Zigar-
renmodel, ein Hochzeitskleid 
aus Fallschirmseide und stei-
gen Sie hinab in die Steinzeit. 
Was Ihnen dort begegnet, ist 
atemberaubend: Menschen-
knochen mit Schnittspuren, 
abgeschlagene Schädelde-
ckel – die Spuren eines vor 
7000 Jahren in Herxheim 
vollzogenen Totenrituals der 
Jungsteinzeit.

„Steinzeit und Kulturgeschichte“
Untere Hauptstraße 153, 76863 Herxheim bei Landau
Tel. 07276-502477
www.museum-herxheim.de, gramsch@museum-herxheim.de

Öffnungszeiten:
Dienstag–Mittwoch auf Anfrage
Donnerstag–Freitag 14–19 Uhr, Samstag–Sonntag 11–18 Uhr

Rohrbacher Dorfmuseum Pfiesterhaus22

Der Förderverein Pfiester-
haus e.V. pflegt und präsen-
tiert hier die gesammelten 
Gegenstände aus Haus- und 
Landwirtschaft und ansäs-
sigen Handwerksbetrieben. 
Die Exponate geben Zeug-
nis vom Leben und Brauch-
tum in unserem Dorf, aus 
den vergangenen zwei Jahr
hunderten. Wir zeigen eine 
Sammlung von Münzen, die 
hier im Umlauf waren, sowie 
Produkte aus der Rohrbacher 
Steinzeugfabrikation.

Hauptstraße 11, 76865 Rohrbach 
Fritz Schaurer, Tel. 06349-1259 

Öffnungszeiten: 
Jeden 1. Sonntag im Monat 14–17 Uhr 
sowie nach Vereinbarung

Deutsches Straßenmuseum Germersheim2

Das Deutsche Straßenmuse-
um ist in Deutschland einzig-
artig und beleuchtet auf ca. 
5000 m² Ausstellungsfläche 
im Innen- und Außenbereich 
das Thema Straße unter ar-
chäologischem, volkskund-
lichem und konstruktivem 
Aspekt und spannt so den 
Bogen vom Trampelpfad der 
Frühzeit bis hin zur Hightech-
Autobahn des 21. Jahrhun-
derts. Zusätzlich Sonderaus-
stellungen.

„Geschichte des Straßenbaus“
Zeughausstraße 10, 76726 Germersheim
Tel. 07274-500500, Fax 07274-500505
info@deutsches-strassenmuseum.de 
www.deutsches-strassenmuseum.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag–Freitag 10–18 Uhr, Samstag–Sonntag 11–18 Uhr

Heimatmuseum Kuhardt8

Zu sehen gibt es hier alte 
Geräte des täglichen Bedarfs 
sowie Einrichtungsgegen-
stände und Handwerkszeug. 
Zudem gibt es einen kleinen 
Einblick über die frühere 
Ziegelei im Ort. Zum Muse-
um gehören ein kompletter 
Schulsaal, ein Schlafzimmer, 
eine Küche von anno dazu-
mal und ein altes Wachthäu-
sel von 1835, der Dienstsitz 
des früheren Nachtwächters. 

„Hausrat, Möbel, altes Handwerk, historischer Schulsaal“
Hauptstraße 1
76773 Kuhardt
Tel. 07272-8318

Öffnungszeiten:
Nach Vereinbarung

Ziegeleimuseum Jockgrim14

Die rund 100 Jahre alte Ge-
schichte der Herstellung von 
Ziegeln und anderen Toner-
zeugnissen der ehemaligen 
Falzziegelfabrik Carl Ludowi-
ci, dem einstigen Marktfüh-
rer in Europa, wird im Jock-
grimer Museum beleuchtet. 
Ein Höhepunkt der Ausstel-
lung ist der teilweise erhal-
tene Ringofen. Das Museum 
liegt in einem sehenswerten 
Werksgebäude.

Untere Buchstraße 22a, 76751 Jockgrim
Tel. 07271-52895 oder 07271-5990
rathaus@jockgrim.de, www.ziegeleimuseum-jockgrim.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Samstag 14–17 Uhr, Sonntag 11-17 Uhr
Sowie nach Vereinbarung

Heimatmuseum Winden15

Das Heimatmuseum in Win-
den liegt komplett hinter 
Glas und ist dadurch jeder-
zeit zu besichtigen. Die bäu-
erliche Arbeitswelt – von der 
Häckselmaschine bis zum 
Jauchefass, vom Leiterwagen 
bis zum Kuhkummet, von der 
Hacke bis zum Heuwender – 
wird hier lebendig. Auch die 
mit der Landwirtschaft eng 
verknüpften Berufe sind mit 
Exponaten anschaulich prä-
sentiert.

„Gläsernes Museum“
Hauptstraße/Schwanenpassage
76872 Winden
Tel. 06349-5154

Öffnungszeiten: 
24 Stunden zugänglich

Heimatmuseum Freckenfeld16

Das Heimatmuseum in der 
Dampfnudel tor-Passage 
zeigt vielfältige Facetten des 
Lebens in vergangenen Zei-
ten, beginnend in der Früh-
geschichte über die Römer-
zeit und das Mittelalter bis ins 
20. Jahrhundert. Wechselnde 
Ausstellungen machen ver-
traut mit alten, schon fast 
vergessenen Handwerksberu-
fen. Sammlungen von Gerät-
schaften aus Weinbau, Land-
wirtschaft und häuslichem 
Leben runden das Bild ab. 

„Das Leben in vergangenen Zeiten“
Hauptstraße 65, 76872 Freckenfeld
Tel. 06340-5324

Öffnungszeiten: 
Nach Vereinbarung

„Laurentiushof“ Heimatmuseum Büchelberg17

Das Fachwerkhaus „Lau-
rentiushof“ wurde 1806 er-
baut und hat die (Kriegs-)
Zeiten überdauert. Das Hei-
matmuseum zeigt, wie die 
Menschen früher gelebt, 
gewohnt und gearbeitet 
haben. Neben einem Tabak-
schuppen mit alten landwirt-
schaftlichen Geräten gehört 
auch ein funktionsfähiger 
Brotbackofen dazu, der noch 
heute gelegentlich zum Ba-
cken angefeuert wird.

„Heimatmuseum“
Dorfbrunnenstraße 34
76744 Wörth-Büchelberg
Tel. 07277-658 oder 07277-898320
k.e.rinnert@t-online.de, knoll.anja@web.de 

Öffnungszeiten: 
Nach Vereinbarung

Heimatmuseum Fischerhaus Leimersheim9

Das Haus aus dem Jahre 1731 
bietet einen guten Einblick in 
das Leben der Tagelöhner, 
die in Diensten der Fischer 
und Bauern standen. In der 
Küche befindet sich noch der 
Original-Ziegelboden. Eine 
offene Feuerstelle mit Rauch-
abzug und ein Backofen sind 
ebenfalls erhalten. Heute 
noch wird in diesem Back-
ofen bei Festen nach alter Sit-
te Brot gebacken.

„Hausrat, Wäsche, Fischerei, Handwerk“
Untere Hauptstraße 42, 76774 Leimersheim
Tel. 07272-2624
info@fischerhaus-leimersheim.de, www.fischerhaus-leimersheim.de 
Öffnungszeiten: 
Nach Absprache
Nachtwächterführungen auf Anfrage

Heimatmuseum Neupotz11

Dieses Museum ist ein typi-
sches Beispiel für ein kleines 
und sehr liebevoll gepflegtes 
Heimatmuseum. Es widmet 
sich der Erinnerung an das 
dörfliche und bäuerliche Le-
ben. In der Ausstellung geht 
es vor allem um altes Hand-
werk. Kirchengewänder und 
Literatur aus dem Repertoire 
des Liederschreibers Josef 
Loy gehören zu den Beson-
derheiten des Museums.

„Hausrat, Kleidung, Werkzeuge“
Oberdorf 4, 76777 Neupotz
Tel. 07272-1818

Öffnungszeiten: 
Nach Vereinbarung

Ausstellung Leben und Arbeiten früher12

Ein typischer Bauernhof aus 
den 1930er Jahren. Wo frü-
her Kühe standen, Pferde 
und Schweine untergebracht 
waren und das Futter lager-
te, ist heute eine vielfältige 
Ausstellung untergebracht. 
Allerlei aus dem Haushalt, 
Ackergeräte und Werkzeu-
ge laden die Gäste zu einer 
Zeitreise ein. Im Anschluss an 
die Scheune befindet sich der 
Bauerngarten.

Rappengasse 14
76764 Rheinzabern
Familie Müller, Tel. 07272-6947

Öffnungszeiten: 
Nach Vereinbarung

Haus „Leben am Strom“ Neupotz10

Einmalig in Rheinland-Pfalz ist das 
Haus Leben am Strom. Auf Schau-
tafeln, interaktiven Bildschirmen 
sowie an Hörstationen erhalten 
die Besucher lebendige Eindrücke 
über den Kampf der Menschen 
gegen das Hochwasser früher 
und heute. Das etwas andere Ver
anstaltungsambiente bietet die 
benachbarte Polderscheune mit 
Tabakschuppen. Tagungen, Se-
minare, standesamtliche Trauun-
gen oder Familienfeste erhalten 
in der Polderscheune eine unver-
wechselbare Note.

Hauptstraße 4, 76777 Neupotz, Tel. 07272-7000261
Haus-leben-am-strom@neupotz.de, www.leben-am-strom.de 

Öffnungszeiten:
Mittwoch 14–16 Uhr, Freitag 16–20 Uhr
1. Sonntag im Monat 11–16 Uhr
Geschlossen: 01.01./24.–26.12./31.12.
Eintritt frei

Interessengemeinschaft 
Eisenbahnfreunde Germersheim e.V.
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Die Interessengemeinschaft 
Eisenbahnfreunde Germers-
heim e.V. betreibt die größte 
Modellbahnanlage in Rhein-
land-Pfalz, die sich im Zeug-
haus befindet. 

Zeughausstraße 10 (rechter Seitenflügel), 
76726 Germersheim
www.modellbahnfreunde-germersheim.de

Öffnungszeiten:
Siehe Homepage
Sowie nach Vereinbarung

Museum-Atelier Prof. Deutsch Germersheim4

In der alten Stadtmauer vom 
Fronte Lamotte Stadtpark 
befinden sich das architekto-
nisch beeindruckende Atelier 
und die Ausstellungsräume 
des renommierten pfälzi-
schen Bildhauers Prof. Karl-
Heinz Deutsch.

Prof. Karl-Heinz Deutsch
Ritter-von-Reichel-Straße (Stadtpark Fronte Lamotte) 
76726 Germersheim
Tel. 07271-5595

Öffnungszeiten:
Nach Vereinbarung

Ziegeleimuseum Sondernheim5

Freuen Sie sich auf eine Fahrt 
mit der Feldbahnanlage und 
erfahren Sie Spannendes 
über die ursprünglichen Pro-
duktionsabläufe in der ehe-
maligen Ziegelei, die mit viel 
Eigeninitiative und großem 
Engagement saniert wurde. 
Im Maschinenraum erwartet 
Sie eine Ausstellung mit Ori-
ginaldokumenten, Bildern 
und Geschichten ehemaliger 
Eigentümer und Mitarbeiter.

Alte Ziegelei, 76726 Germersheim
Tel. 07152-339512
www.ziegelei-sondernheim.de 

Öffnungszeiten:
Von April-Oktober
Jeden 1. Sonntag im Monat 10–15 Uhr

Historisches Sägewerk Mittelmühle6

Kulturelles Erbe sichern und 
erlebbar machen – dies sind 
die Ziele, die der Kulturverein 
Bellheim e.V. mit dem Säge
werk verfolgt. Die dt.-frz. 
Geschichte ist hier unmittel-
bar greifbar, da die Grenze 
zu Frankreich einmal direkt 
durch Bellheim verlief. In der 
Sägehalle und den angren-
zenden Gebäuden finden 
Ausstellungen zur Orts- und 
Regionalgeschichte statt.

Mittelmühlstraße 7a, 76756 Bellheim 
Kulturverein Bellheim e.V. 
Tel. 07272-932642 
www.kulturverein-bellheim.de 

Öffnungszeiten: 
Besichtigung zunächst nur durch Kleingruppen und 
auf Anfrage möglich 
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Fassbodentouren
6 Rundtouren

entlang der Weinstraße

Südpfalz-Draisinenbahn
Bornheim – Westheim, ca. 13 km

Winzer-Radrundweg
Rundtour um Landau, ca. 45 km

Von Hof zu Hof
Rundtour, ca. 30 km

Tabaktour
Rundtour, ca. 40 km

Burgentour
Rundtour, ca. 40 km

Radweg Deutsche Weinstraße
Schweigen-Rechtenbach – Bockenheim, ca. 90 km

Vom Rhein zum Wein
Hainfeld – Speyer, ca. 30 km

Südpfalz-Radweg
Scheibenhardt – Kirrweiler, ca. 50 km

Kraut & Rüben-Radweg
Schweigen-Rechtenbach – Bockenheim, ca. 137 km

Queichtal-Radweg
Hauenstein – Germersheim, ca. 50 km

Rhein-Radweg / EuroVelo 15
Teilstrecke Neuburg – Lingenfeld, ca. 42 km

Vom Riesling zum Zander
Pleisweiler-Oberhofen – Neupotz, ca. 35 km

Klingbach-Radweg
Dahn-Reichenbach – Hördt (Rhein), ca. 69 km

Petronella-Rhein-Radweg
Bad Bergzabern – Wörth-Maximiliansau, ca. 30 km

Dt.-frz.-PAMINA-Radweg Lautertal
Hinterweidenthal – Neuburg am Rhein, ca. 57 km

Wohnmobilstellplatz

Fahrrad-Reparaturwerkstatt /-Verleihbetrieb

Freibad, Badesee

Stadtbahn-Haltestelle
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Radeln ins Museum
Liebe Gäste, 
noch heute trifft man in der Südpfalz allerorts auf Spuren der Ver-
gangenheit. Zahlreiche Museen haben sich der Geschichte der 
Region und ihrer Besonderheiten angenommen. Neben liebevoll 
und detailgetreu eingerichteten Heimatmuseen befinden sich in 
der Südpfalz auch Museen, die sich auf Themen wie Straßenbau, 
Töpferhandwerk der Römer, die Steinzeit oder das Leben am Rhein 
spezialisiert haben. 
Wer die Südpfalz als Wander- und Radfahrparadies genießt, erreicht 
die Museen auf gut ausgebauten und ausgeschilderten Strecken. 
Zum Aktionstag „Radel ins Museum“ lädt einmal im Jahr, immer 
am ersten Sonntag im Mai, der Verein Südpfalz-Tourismus Land-
kreis Germersheim ein. Alle Museen öffnen ihre Pforten und bieten 
besondere Entdeckungstouren an.  
Radeln Sie durch das Radwanderparadies Landkreis Germersheim, 
besuchen Sie unsere Museen und erleben Sie einen vergnüglichen 
Ausflugstag bei uns in der Südpfalz.

Ihr
Landrat Dr. Fritz Brechtel
Vorsitzender Südpfalz-Tourismus Landkreis Germersheim e. V.

Museums-Rallye Südpfalz
Bei jedem Besuch in einem unserer Museen erhalten Sie das ganze 
Jahr über einen Stempel in das Sammelheft. Bei einem Gewinnspiel 
können Sie interessante Preise gewinnen.

Ihr Weg in die Südpfalz
Die Südpfalz ist sehr gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreich-
bar. Von den ICE-Haltepunkten Mannheim und Karlsruhe bestehen 
halbstündlich Verbindungen über Wörth am Rhein oder Germers-
heim mit der Stadtbahn, der S-Bahn Rhein-Neckar sowie den Zügen 
des regionalen Schienenverkehrs.

Weitere Informationen:

www.suedpfalz-tourismus.de

Fahrradverleih und -reparatur
Rudis Vehikel Shop
Waldstückerring 18, 76756 Bellheim, Tel. 07272-71451 
www.rudis-vehikel-shop.de 
Radhaus
Eugen Sauer Str.2, 76726 Germersheim, Tel. 07274-3100
www.germersheimer-radhaus.de
Haasies Radschlag
Marktstraße 13, 76726 Germersheim, Tel. 07274-4863
www.haasies-radschlag.de
Radhaus Rödel
Gartenstr. 6, 76870 Kandel, Tel. 07275-619510
Waldhaus Knittelsheimer Mühle
76789 Knittelsheim, Tel. 06348-8366 
www.knittelsheimer-muehle.de 
Radshop Seither
Germersheimer Str. 9, 76761 Rülzheim, Tel. 07272-3181 
www.radshop-seither.de 
Fahrradverleih Pfalz bellorange
76744 Wörth am Rhein, Tel. 0800-2288440 
www.fahrradverleih-suedpfalz.de 

Fahrradreparatur 
Bikefabrik - Feel the nature 
Gerichtsstr. 1, 76726 Germersheim, Tel. 07274-9491740 
www.bikefabrik.de 
Zweirad Kern
Im Gereut 4, 76770 Hatzenbühl, Tel. 07275-3399
Radsport Laufer
Hauptstr. 35, 67360 Lingenfeld, Tel. 06344-4990
www.radsport-laufer.de
Zweirad Schwabl
Ausserdorfstr. 48, 76764 Rheinzabern, Tel. 07272-2170
www.zweirad-schwabl.de
Fahrradhandlung Gießler e. K.
Großkarolinenfelderstr. 2, 67368 Westheim, Tel. 06344-3855
Velocenter Hessert
Hartmannstr. 25a, 76744 Wörth, Tel. 07271-78033
www.velo-center.de
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sparkasse-ger-kandel.de

Inspirieren
ist einfach.

Kunst und Kultur inspirieren und setzen schöpferische Kräfte frei, öffnen 
Geist und Sinne für Überliefertes und Ungewöhnliches. Als größter nicht-
staatlicher Kulturförderer unterstützt die Sparkassen-Finanzgruppe Projekte 
in allen Regionen Deutschlands.

Wenn Kulturförderung großgeschrieben 
wird.


